
Seine-Saint-Denis: Autofahrerin bei Verkehrskontrolle von Polizei
angeschossen und schwer verletzt
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Nach Informationen von Franceinfo hatte die Fahrerin einen Polizisten gerammt,
bevor sie von zwei weiteren Beamten mit Schüssen gestoppt wurde. Sie befindet
sich in Lebensgefahr.

Eine Autofahrerin wurde in der Nacht von Donnerstag auf Freitag, 21. Oktober, in Bondy
(Seine-Saint-Denis) bei einer Verkehrskontrolle von Polizisten angeschossen und schwer
verletzt, wie Franceinfo am Freitag von der Staatsanwaltschaft in Bobigny erfuhr. Die 1993
geborene Fahrerin befindet sich in Lebensgefahr.

Einer Polizeiquelle zufolge soll das Opfer mit seinem Auto „beim Wiederanfahren einen der
drei Polizisten gerammt“ haben, bevor es beschossen wurde. Einer der Beamten habe von
seiner Waffe Gebrauch gemacht.

Es wurden zwei Ermittlungen eingeleitet, eine wegen „versuchten Mordes an einer
Amtsperson“, die der Kriminalpolizei des Departements Seine-Saint-Denis übertragen wurde,
und eine wegen „Gewalt mit Waffen“, die der Inspektion der Polizei, der IGPN, übertragen
wurde, um den Waffengebrauch der Polizisten zu untersuchen.


